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Aarburg Männerchor besuchte den Falkenhof

Fröhliche Lieder und lustige Witze
Kürzlich verwandelte sich das Senio-
renzentrum Falkenhof in einen Ort der 
fröhlichen Klänge und geselligen Ge-
meinschaft, als der Männerchor der 
pensionierten Eisenbahner Olten zu ei-
nem begeisterten Auftritt einlud. Die 
Sänger trugen ein breitgefächertes Re-
pertoire vor, das von zeitlosen Klassi-
kern von Udo Jürgens bis zu den unver-
gesslichen Hits von Peter Alexander 
reichte. Dabei wurde Besucher und Be-
wohner des Seniorenzentrum auch 

zum Mitsingen eingeladen. Besonders 
berührend war der Besuch des Män-
nerchors für einen Bewohner des Fal-
kenhofs. Urban Zimmerli gesellte sich 
zu seinen ehemaligen Chorkollegen 
und sang mit voller Begeisterung die 
vertrauten Lieder mit.

Neben den harmonischen Melodien 
sorgte der Männerchor auch für la-
chende Gesichter, indem sie lustige Ge-
schichten und Witze erzählten. 
 NORA MARKAJ

Der Männerchor der pensionierten Eisenbahner Olten besuchte den Falkenhof und 
erhielt Verstärkung von Urban Zimmerli (sitzend ganz rechts).  BILD: ZVG

Aarburg Herbstanlass des Quartiervereins Aarburg-Süd

Den Sikypark besucht
Der Herbstanlass des Quartiervereins 
Aarburg Süd führte nach Crémines in 
den Sikypark. Neben einer beeindru-
ckenden Eulen-Flugshow gab es eine 
Führung durch den Park, die Interes-
santes über dessen Geschichte verriet. 
Der Park hat sich zu einem Notfall-Auf-
nahmezentrum entwickelt, das Tiere 
aufnimmt, die jemand nicht mehr hal-
ten kann oder darf. Die Vielfalt der Tie-
re ist gross: Von Erdmännchen über 

Vögel aller Art bis hin zu weissen Ti-
gern und Wolfshunden. Beim Personal 
ist Flexibilität gefragt: So mussten zum 
Beispiel von einem Tag auf den ande-
ren 200 Papageien aufgenommen wer-
den. Oder drei kleine, weisse Tigerda-
men, für die ein Zoo in Österreich ein 
neues Heim suchte. Heute sind die drei 
Damen ausgewachsene Prachtsexem-
plare.
 KLAUS MÜLLER

Eine der drei Tigerdamen.  BILD: KLAUS MÜLLER

Aarburg 11. November im kath. Pfarrreizentrum Guthirt

Bastelnachmittag und 
Martinifeier mit Nachtessen
Zu Ehren vom heiligen Martin werden 
am Samstag, 11. November 2023 von 
15.30 – 16.30 Uhr im Pfarreizentrum La-
ternen gebastelt. Mit den bunten, liebe-
voll gestalteten Laternen werden die 
Kinder um 17 Uhr feierlich zum Gottes-
dienst in die Kirche einziehen. Kleine 
Kinder bis 6 Jahren bitte in Begleitung 
einer erwachsenen Person. Im An-
schluss an den Gottesdienst gibt es ein 

feines Herbstessen. Für Kinder ist das 
Essen gratis, Erwachsene zahlen 15 
Franken. Eine Anmeldung ist erforder-
lich unter: pfarrei.guthirt@kath-aar-
burg.ch oder telefonisch: 062 791 51 82. 
Anmeldeschluss fürs Basteln und Es-
sen ist Freitag, 3. November 2023. Silja 
Egger Marti und Christiana Quaino mit 
Helfenden freuen sich auf viele Anmel-
dungen. CHRISTIANA QUAINO

Im katholischen Pfarreizentrum Guthirt werden Laternen gebastelt.  BILD: ZVG

Aarburg Nachrichten aus dem Rathaus

Öffentliche Orientierung
Auf der Traktandenliste der kommen-
den Einwohner-Gemeindeversamm-
lung vom Freitag, 24. November ist ein 
Zusatzkreditbegehren in der Höhe von 
2,5 Mio. Franken für die Sanierung Rat-
haus und den Ausbau des Winkelge-
bäudes im Städtchen eingestellt. Über 
die mannigfaltigen Hintergründe zu 
diesem Zusatzkreditbegehren, vorab 
wegen nicht voraussehbaren Schäden 
der gesamten Baustatik und Bausubs-
tanz sowie auch resultierend aufgrund 
von Auflagen seitens der Kantonalen 
Denkmalpflege (die Gebäulichkeiten 
stehen unter integralem Schutz) wird 
die interessierte Bevölkerung eingela-
den, sich orientieren zu lassen. Die öf-
fentliche Orientierung findet am Mon-
tag, 6. November, 18.30 Uhr statt. Treff-
punkt: Empfangsbereich Winkelge- 

bäude. Der verantwortliche Ressortlei-
ter Stadtrat Dino Di Fronzo gibt Aus-
kunft über das Bauprojekt und die dar-
aus resultierenden Mehrkosten.

Laternenumzug der  
Kindergärten
Am 7. November findet wieder der Rä-
beliechtli-Umzug statt. Gestartet wird 
beim Kindergarten Paradiesli um 17.30 
Uhr. Dazu werden von 17.30 bis 19 Uhr 
die Strassenlampen entlang der Um-
zugsroute Bornstrasse – Bornfeld – 
Alte Zofingerstrasse – Frohburgstras-
se – Brodheiteristrasse – Bornstrasse 
ausgeschaltet. Während einer Stunde 
erleuchten die wunderschönen Later-
nen der Kindergartenkinder die Stras-
sen von Aarburg.
 STADTRAT UND GESCHÄFTSLEITUNG
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Brittnau Fajitas-Plausch der Brittnauer Turnerinnen

Eine etwas andere Eventidee umgesetzt
Die Damen Aktive und Damen 35+ 
führten zum ersten Mal einen Faji-
tas-Plausch an einem Samstag im 
«Chuehstall» in Brittnau durch. Um 7 
Uhr ging es in der Küche und mit der 
Dekoration des Lokals los. Mit gros-
sem Elan wurde innert kurzer Zeit ein 
originelles mexikanisches Ambiente 

hergerichtet. Für die Gäste wurden die 
Türen bereits um 11 Uhr geöffnet, so-
dass die ersten hungrigen Gäste ihre 
Fajitas geniessen konnten. Jung und 
Alt sowie Gross und Klein waren an-
wesend, was die Organisatorinnen 
sehr freute. Zahlreiche BesucherIn-
nen kamen auch noch am Abend vor-

bei. Nebst den warmen Köstlichkeiten 
setzten die Veranstalterinnen auch 
auf selbstgemachte mexikanische 
Desserts. Manch ein Besuch liess den 
Abend an der Mojito-Bar ausklingen, 
bis spät in die Nacht wurden alle Gäs-
te herzlich bedient. 
 GÉRALDINE ZINNIKER

Fiesta – mit den Brittnauer Turnerinnen.  BILD: ZVG

Brittnau Seminar mit Daniela und Marcello Corciulo

Gottes Stimme besser hören
Der liebende Vater im Himmel hat ver-
schiedene Wege, wie er mit seinen Kin-
dern kommuniziert. Neben der Bibel 
redet er auch durch Impulse, die wir im 
Gebet oder unerwartet im Alltag emp-
fangen. Doch diese zu verstehen will 
gelernt sein. Der Heilige Geist schreit 
nicht, seine Stimme ist eher sanft und 
oft sogar so unspektakulär, dass wir 
seine Botschaften verpassen. Genau 
deshalb ist das Erkennen dieser Impul-
se mit einem Lernprozess verbunden.

Zu diesen Thematiken führt die re-
formierte Kirche Brittnau am Samstag, 
18. November von 10 bis 17 Uhr ein Se-
minar mit Mittagessen im Kirchge-
meindehaus Brittnau durch. Themen 
des Seminars: Welche Kanäle benutzt 
Gott, um mit uns zu kommunizieren? 
Wie unterscheiden wir zwischen unse-
ren eigenen Gedanken und Impulsen, 
die vom Heiligen Geist stammen? Wie 
gehen wir mit sogenannten «propheti-
schen» Worten um? Können alle pro-
phetische Impulse empfangen? Wie ge-
hen wir mit Fehlern und Irrtümern um?

Neben den biblischen Grundlagen 
sollen die Teilnehmenden mittels ein-
facher Übungen in das Thema «Gottes 

Stimme hören lernen» eintauchen. In 
der Frage- und Antwort-Runde werden 
Unklarheiten angegangen. Die Semi-
narkosten inkl. Mittagessen betragen 
40, für Jugendliche in Ausbildung 20 
Franken. Die Anmeldung erfolgt über 
die Webseite www.kirchebrittnau.ch 
bis zum 15. November.
 CLAUDIO SCHIESS

 BILD: ZVG

Brittnau

Adventszeit im 
Gruebe-Brocki
An den Samstagen, 4. und 11. Novem-
ber, 9 – 12.30 Uhr, bietet das Gruebe- 
Brocki des Gemeinnützigen Frauen-
vereins einen stimmungsvollen Ein-
stieg in die Advents- und Weihnachts-
zeit. Mit viel Liebe wird von den Verant-
wortlichen ein vielseitiges Angebot 
bereitgestellt. Für wenig Geld können 
die besonderen Dekorationsgegen-
stände erworben werden. Preise sind 
wie üblich nicht angeschrieben, feil-
schen ist erlaubt. Gleichzeitig werden 
auch gerne weihnachtliche Artikel 
entgegengenommen. Zusätzlich be-
steht das ganzjährige Angebot. Jeder-
mann ist zum Stöbern eingeladen und 
darf sich gerne zwischendurch bei ei-
nem Glühwein oder einem Punsch auf-
wärmen. Die Brocki befindet sich in der 
Multisammelstelle, Strengelbacher-
strasse / Hausacker, Brittnau.
 MARLISE VONÄSCH

Aarau – Olten – Zofingen 
aus der Region / für die Region

Programm vom  
2. bis 9. November 2023
–  Ständeratswahlen 2 Wahlgang  

Kt. Solothurn: 
Franziska Roth und Christian Imark

–  Relax: zuschauen, entspannen,  
nachdenken  
(Lötschentaler Höhenweg, 1. Teil)

Sendegebiet/-zeiten: Netze cablecom 
(neu Kanal 983), yetnet, ziknet, Aarburg, 
Schwängimatt, Weissen stein, Wiggertal, 
Suhrental, Kanton Zug, Oberes Freiamt und 
Teile Kanton LU jede 2. Stunde (digital)


